
H ASA-Laboratorie s präse ntie re n U.T.O. e rstm als öffe ntlich  
Die  H ASA präse ntie rt Sim ulationsm ode ll de s U.T.O. (Unide ntifie d Te ch nical O bje cts).  Das Te am  de r H ASA m ach t die  im  März ge funde ne n H inw e ise  zu  die se r 
inform ationsve rarbe ite nde n te ch nisch e n Existe nz e rstm als publik . Be de utung de s U.T.O.s nach  w ie  vor unk lar - M itarbe it de r Be völk e rung ge fragt.
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Laborant O lse n ist die  Euph orie  noch  ins Ge sich t ge sch rie be n. 
Unte r se ine r Le itung k onnte  die  H ASA im  März die se s Jah re s 
m it H ilfe  de s distribute d-com puting Ve rfah re ns  e in Signal 
bünde ln, das k om prim ie rte  Inform atione n zu e ine m  U.T.O. 
e nth ält. M it de m  ortsansässige n De ch ifrie rve rfah re n ge lang 
e s de m  Laborante n im  Signal H inw e ise  zu e ine r 
inform ationsve rarbe ite nde n te ch nisch e n Existe nz zu 
e ncodie re n. Ein Sim ulationsm ode ll die se s U.T.O.s k onnte  die  
H ASA im  Juli 2005, unte r ande re m  dank  de r k onse q ue nte n 
Um se tzung ih re s W isse nsvorsprungs, e rstm als in de n 
Räum lich k e ite n de r H GK Z ürich  de r Öffe ntlich k e it zugänglich  
ge m ach t w e rde n.
Die  H ASA ist se it ih re r Gründung 19 9 8 e ine  füh re nde  Kraft 
sow oh l in de r k ünstle risch e n Forsch ung als auch  in de r 
Stim ulie rung de s öffe ntlich e n Inte re sse s an de r Erforsch ung 
von Illusionsraum  und m e nsch lich e r Te ch nologie . Nich t ganz 
oh ne  Stolz präse ntie rte  die  H ASA de n m om e ntane n Z ustand 
ih re s Sim ulationsm ode lls. De r Bauplan und die  Ve rsch altung 
de r e le k tronisch e n Kom pone nte n de s U.T.O.s ge h e n aus e ine r 
'Nach rich t' aus de m  th e rm isch e n Rausch e n h e rvor, die  im  
institutse ige ne n Ne tzw e rk  de ch ifrie rt w urde : 
"Nach  de r e rfolgre ich e n Inte gration de s H ASA-INGEBO RG-
Explore rs in das distribute d-com puting Ne tzw e rk  de r H ASA, 
k onnte  e rstm als aus de m  th e rm isch e n Rausch e n im  
te rre strisch e n Raum  e in Signal ge bünde lt w e rde n. Im  H e ade r-
Ele m e nt de s Signals e ncodie rte n w ir die  Se nte nz 'Und e in 
Signal tanzt'*. Nach  de m  Abstre ife n re dundante r Date n 
w urde  im  Body Part de s Signals die  Be sch re ibung e ine s 
m asch ine näh nlich e n Konglom e rats de k odie rt" notie rte  de r 
e xe cutive  Laborant, de r sow oh l für die  Füh rung als auch  das 
Manage m e nt de r M issione n und Program m e  de r H ASA 
zuständig ist,  am  29 /3/2005 ins Logbuch .
In de n Folge m onate n m ach te n sich  die  H ASA-Labs daran m it 
alle n ve rfügbare n Re ssource n das U.T.O. in ih re n 
Räum lich k e ite n am  Sih lq uai 131, in Sich tw e ite  de r Z ürich e r 
ETH , zu re k onstruie re n

Sch e inbar k e ine m  re ge lm ässige n Inte rvall folge nd 
unte rbre ch e n die  Kam e ras je doch  ih re   Be w e gung um  
das w e isse  Rausch e n de s Bildsch irm s zu film e n. 
"Übe r e ine  de r 8 Kam e ras e rh ält die  Masch ine  so ih re  
Eingabe  - h ie r von Kam e ra 3" e rläute rt O lse n, 
w äh re nd sich  die  Masch ine  nach  e ine m  
Rich tungsw e ch se l auf Kam e ra 7 zube w e gt. "Durch  
Inte rfe re nze n in de r H albbildfre q ue nz von Kam e ra 
und Bildsch irm  k om m t e s h ie r zu e ine m  
Balk e nph änom e n." Auf e ine m  2. Bildsch irm  als 
sch w arze r w ande rnde r Balk e n sich tbar w ird e s m it 3 
auf de r Bildfläch e  ange brach te n lich te m pfindlich e n 
Se nsore n ausge le se n. "M it die se n 3 Bits h e ll/dunk e l 
bzw . 0/1 h abe n w ir 8 Z ustände  in de m  uns 
be k annte n binäre n Date nraum ." 8 Z ustände , 8 
Kam e ras - "nach  de m  Inte rrupt e rre ch ne t die  ALU aus 
de n 3 Bits de n Folge zustand - w e lch e  Kam e ra als 
näch ste s übe r die  m e ch anisch e  Ste ue rung für e ine  
e rne ute  Eingabe  vor de n Bildsch irm  tanzt." Die  
Funk tionsw e ise  de s U.T.O.s sch e int sow e it ge k lärt zu 
se in - e inzig die  Be de utung be re ite t de n Forsch e rn im  
Labor noch  Kopfze rbre ch e n.  Se lbst m it de m  
Ve rw e ise s e ine s Be such e rs auf O rte ga y Gasse t, dass 
Te ch nik  die  “Erze ugung de s Übe rflüssige n” se i, gibt 
sich  de r Laborant w e ite rh in zuve rsich tlich , e ine  
Nach rich t aus e ine r apparative n W e lt zu e rh alte n. 
Um  e ine r Adre ssie rung de s Signals, aus de m  das 
U.T.O. h e rvorge h t, auf die  Spur zu k om m e n se tzt e r 
ve rm e h rt  auch  auf die  M itarbe it de r Be völk e rung. So 
nützt e r die  Präse ntatione n de s Sim ulationsm ode lls 
unte r ande re m  dazu H inw e ise  zu U.T.O.s von 
Be such e rn e ntge ge n zu ne h m e n um  sie  zu sam m le n 
und nach  de m  ne ue ste n Erk e nntnisse n auszuw e rte n. 
Le se r k önne n sich  auch  an das e ige ns e inge rich te te  
Forum  de r H ASA und se lbstve rständlich  dire k t an die  
Re dak tion w e nde n. 
*synth e tisch e  Poe sie  aus Autopoe m  von G.Stick e l, 19 67 

Forum : w w w .h asa-labs.org/sze nario/

Ein W e ttlauf m it de r Z e it be gann für O lse n, nach de m  e r im  
D ialog m it ande re n Expe rte n e rfuh r, dass ande re  
Forsch ungse inrich tunge n rund um  de n Globus äh nlich e  Signale  
e rh alte n h abe n. 
"Die  le tzte n Monate  w are n für m ich  und m e in Te am  sich e r k e in 
Z uck e rsch le ck e n" be m e rk t de r 30jäh rige  und sch re ite t w e ite r zu 
de n ande re n Be such e r rund um  das m asch ine näh nlich e  
Konglom e rat und e rläute rt: “Vie le  de r te ch n. Ele m e nte  unse re r 
Re k onstruk tion sind alltäglich e  Ge brauch sge ge nstände  aus de m  
Sch rott, ih re  Funk tion im  Mode ll e rfülle n sie  trotz ih re r D e fe k te  
je doch  völlig”. In e ine r be ispie llose n M ission h olte  sich  das 
Te am  de r H ASA-Labs zw ar k e in O lym pisch e s Gold abe r de r 
Erfolg ih re r Publik ation ist offe nsich tlich : W ir ste h e n vor e ine r 
funk tionstüch tige n Masch ine . Vide ok am e ras um tanze n nach  
e ine m  zufällige n Muste r e ine n Bildsch irm  m it w e isse m  
Rausch e n:

De r Bildsch irm  ist von e ine r ovale n Transportsch ie ne  um ge be n, 
an de r 8 Vide ok am e ras h änge n. Übe r e in m otorge trie be ne s 
Ge stänge  dre h e n sich  die  nach  inne n ge rich te te n Kam e ras e ine m  
algoryth m isch e n Tanz gle ich e nd rund um  de n Bildsch irm  in de r 
M itte .




